
Geschäftsbericht 2023 
 

Das Geschäftsjahr 2023 wurde mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 14.000,94 EUR 

abgeschlossen. Damit wurde das Ergebnis im Vergleich zum Vorjahr um 8,1 TEUR verbessert. 

Allerdings steht weiterhin noch eine korrigierte Abrechnung der Energiekosten seitens der EWE aus, 

es wird mit einer Nachzahlung für das Jahr 2023 in Höhe von ca. 7,0 TEUR gerechnet. Darüber hinaus 

liegt noch keine Abrechnung der Kosten der JSG vor, hier wird von einem TSG-Anteil in Höhe von ca. 

2,5 TEUR ausgegangen. Unter Berücksichtigung dieser noch ausstehenden Kosten verbleibt ein 

Überschuss in Höhe von ca. 4,5 TEUR, der auf dem Niveau der Ergebnisse vor der Corona-Pandemie 

liegt. Eine detaillierte Erläuterung der Einnahmen- und Ausgabenseite wird im Folgenden dargestellt. 

In 2023 gab es 75 Eintritte in und 46 Austritten aus dem Verein, insgesamt hat die TSG zum Stichtag 

31.12.2023 408 Mitglieder. Dieser Anstieg der Mitglieder in Verbindung mit der Anpassung der 

Mitgliedsbeiträge führte zu einer Verbesserung der Erträge daraus um 6,7 TEUR auf 31,5 TEUR. 

Außerdem wurden Teilnehmergebühren aus den verschiedenen angebotenen Kursen von 3,3 TEUR 

eingenommen. Demgegenüber stehen die Übungs- und Kursleitervergütungen von 15,6 TEUR. Positiv 

zu erwähnen sind außerdem die weiterhin hohen Spendeneinnahmen von 5,0 TEUR. Dadurch ergibt 

sich für den allgemeinen Vereinsbereich ein Überschuss von insgesamt 16,8 TEUR. 

Aus diesem Überschuss sind die Kosten für den regulären Sportbetrieb zu tragen. Diese Kosten sind 

um 4,7 TEUR auf 5,8 TEUR gesunken, wobei die im Jahresabschluss mit 3,3 TEUR ausgewiesenen 

Energiekosten bei der Betrachtung nicht berücksichtigt werden, da, wie oben beschrieben, die 

korrigierte Abrechnung noch fehlt. Die Kosten aus der Beteiligung an der JSG sind ebenfalls noch 

nicht berücksichtigt. Insgesamt reichen die Überschüsse aus dem allgemeinen Vereinsbereich knapp 

aus um die laufenden Kosten zu decken. 

Der wirtschaftliche Bereich wurde mit einem Überschuss von 6,3 TEUR abgeschlossen, da die 

Vermietung der Halle sowie des TSG-Aufenthaltsraumes regulär stattfand. Die Einnahmen aus der 

Vermietung konnten in 2023 um 3,0 TEUR auf 7,0 TEUR gesteigert werden, außerdem gab es fast 

eine Verdopplung der Werbeeinnahmen auf 2,0 TEUR. Aus den wirtschaftlichen Einnahmen wurden 

Reparaturen in Verbindung mit dem Gebäude sowie Kosten für die TSG-Info finanziert. 

Nach diversen Projekten in die Weiterentwicklung des sportlichen Angebotes in den letzten Jahren 

wurden in 2023 keine Investitionen in diesem Bereich getätigt. Dafür wurde das große Projekt der 

75-Jahr-Feier angegangen und umgesetzt. Hierfür wurden insgesamt 4,9 TEUR investiert, die durch 

Zuschüsse von 4,8 TEUR ausgeglichen wurden. 

Die wirtschaftliche Situation des Vereins ist weiterhin auf gutem Niveau. Aus dem Jahresergebnis 

konnte das verbleibende Restdarlehen für die Projekte in Höhe von 7,7 TEUR komplett zurückgeführt 

werden, sodass keine Verbindlichkeiten mehr bestehen. Zusätzlich wurde der Großteil des 

vorhandenen Guthabens als Festgeldanlage für eine bessere Rendite angelegt. 

Aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten steht der Verein auf einem guten Fundament und ist auch auf 

Grund der angepassten Mitgliedsbeiträge gut vorbereitet auf die Entwicklungen der 

Kostenstrukturen. Außerdem ist eine gute Basis vorhanden um stetig in die Weiterentwicklung des 

Vereins investieren zu können und die Attraktivität des sportlichen Angebotes zu gewährleisten. 


